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Siegrid Tenor-Alschausky: 
 
Lohndiskriminierung wirkungsvoll bekämpfen! 
 
Zum Equal Pay Day am 26. März 2010 erklärt die Sprecherin für Gleichstellung der 
SPD-Landtagsfraktion Siegrid Tenor-Alschausky: 
 
Der Entgeltunterschied zwischen Männern und Frauen beträgt nach aktuellen Schät-
zungen der Europäischen Kommission 23 Prozent und ist damit in Deutschland sogar 
wieder gestiegen. Diese traurige Bilanz fordert dazu auf, die Lohndiskriminierung wir-
kungsvoll zu bekämpfen und noch entschiedener dafür einzutreten, die Einkommens-
lücke zwischen Frauen und Männern endlich zu schließen. Dafür wird sich die SPD-
Landtagsfraktion stark machen! 
 
Für uns Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten ist und bleibt die eigenständige 
Existenzsicherung ein zentraler Schlüssel zur Gleichstellung. Wir brauchen eine ge-
schlechtergerechte Verteilung der Arbeitszeit statt steigender Teilzeit- und Unterbe-
schäftigung von Frauen. Ein wirkungsvolles Controlling muss eingeführt werden, um 
Lohnungerechtigkeiten zu identifizieren. Es muss endlich ein Gleichstellungsgesetz für 
die Privatwirtschaft geben. Die freiwillige Verpflichtung führt, wie der heutige Stand 
zeigt, nicht zum Erfolg. 
 
Die Gleichstellung von Männern und Frauen erfordert aber auch gesamtgesellschaftli-
che Rahmenbedingungen: Wir brauchen landesweit ein umfassendes Angebot an qua-
lifizierter Kinderbetreuung, mehr Ganztagsschulen, familiengerechte Arbeitszeiten und 
die gleichberechtigte Berücksichtigung der Kompetenzen von Frauen bei Beförderun-
gen in Leitungspositionen. Und wir müssen das Steuerrecht so umgestalten, dass es 
für Frauen keine Hürde darstellt, erwerbstätig zu sein, und ihrer beruflichen Emanzipa-
tion nicht im Wege steht wie das beim Ehegattensplitting in der jetzigen Ausgestaltung 
der Fall ist. 
 
 


